
Vorbemerkungen zum Wissenstest
Die Themen für den Wissenstest 2023 lauten: 
„Unfallverhütung in der Jugendfeuerwehr“ sowie „Persönliche Schutzausrüstung und Dienstkleidung“.

„Wenn die Katastrophe kommt, sind wir bereit …“ – so lautet der Slogan der Feuerwehren Bayerns, der 
bereits darauf hinweist, dass Feuerwehrarbeit nicht immer ohne den Kontakt mit Gefahren abläuft. Während 
ein Erwachsener meist mehr Erfahrung im Umgang mit gefährlichen Einsatzsituationen im unwegsamen  
Gelände, bei Dunkelheit oder besonderer Wetterlage zeigt, kann man von Jugendlichen grundsätzlich nicht 
die gleiche Abgeklärtheit erwarten. 

Die allgemeine Kinder- und Jugendarbeit, die feuerwehrtechnische Grundausbildung und die Unfallverhü-
tungsvorschriften (UVV) gleichfalls zu berücksichtigen, stellt eine besonders hohe Anforderung an die  
Jugendfeuerwehrwarte und Betreuer dar. Die Besonderheit zeigt sich darin, dass Jugendliche ihre geisti-
ge und körperliche Entwicklung noch nicht abgeschlossen haben und der Ausbilder deswegen neben dem 
feuerwehrtechnischen Wissen ebenso Einfühlungsvermögen, Verantwortungsgefühl und Erfahrung im Um-
gang mit Kindern und Jugendlichen einbringen muss.

Hinzu kommt, dass es sich auf das Alter bezogen meist um gemischte Gruppen handelt, in denen Kinder 
und angehende Erwachsene gleichzeitig ausgebildet werden. Es liegt in der Verantwortung der Jugendfeuer-
wehrwarte und der Betreuer, Unfälle zu vermeiden. Dies gelingt demjenigen am besten, der weiß, wo Ge-
fahren lauern, wie sie vermieden werden können und welche Hilfsmittel zum Schutz zur Verfügung stehen.
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Erläuterung zu Wissenstestunterlagen

Die Ausbildungsunterlagen zum Wissenstest 
2023 sind zum ersten Mal nach dem neuen Kon-
zept gestaltet worden, das zukünftig für alle  
Ausbildungsunterlagen angewendet werden soll. 

Dieses Konzept teilt die Ausbildungsunterlagen in 
vier verschiedene Bausteine ein, die dem Ausbil-
der helfen, sich umfassend auf das Themengebiet  
vorzubereiten und methodisch abwechslungs- 
reiche sowie handlungsorientierte Ausbildungs- 
und Übungseinheiten anzubieten.



Fachinformationen

Verschiedene weitere Medien

Instruktionsblätter

Übungsvorschläge

Fachinformationen liefern dem Ausbilder oder dem interessierten Ausbildungsteilnehmer umfassende 
und vertiefte Informationen zum Thema. Die Fachinformationen werden in Form von Fließtexten, ergänzt 
durch Bilder oder Grafiken, angeboten. Abläufe oder Bedienungsschritte können zur besseren Darstellung 
auch stichpunktartig aufgeführt sein. Das Themengebiet wird grundsätzlich tiefgründig betrachtet. Der 
Ausbilder kann für seine Zielgruppe eigenständig entscheiden, welche Informationen für die von ihm er-
stellte Ausbildungseinheit wichtig sind. Eine Fachinformation lässt sich aber auch hervorragend als Infor-
mationstext nutzen, anhand dessen die Ausbildungsteilnehmer eigenständig Wissen erarbeiten können. 

Speziell im Wissenstest können Fachinformationen für verschiedene Zielgruppen unterschieden werden.  
Jene für die Zielgruppe „Ausbilder“ liefern wichtige rechtliche Hinweise zur Gestaltung des Ausbil-
dungs- und Übungsdienstes, deren Beachtung dringendst empfohlen werden. Diese sind jedoch für die 
Feuerwehranwärter nicht prüfungsrelevant, beinhalten gleichwohl wichtige Hinweise, die in zusammen-
gefasster Art und Weise auch den Feuerwehranwärtern zugänglich gemacht werden sollten. Die weiteren 
Fachinformationen beziehen sich jeweils auf eines der Themengebiete des Wissenstests und liefern das 
für eine fachlich fundierte Ausbildung notwendige Hintergrundwissen. 

Medien sind klassische Träger von Informationen, um eine Ausbildungseinheit handlungsorientiert zu  
gestalten, Erlerntes zu er- und verarbeiten oder erarbeitetes und erlerntes Wissen zu überprüfen. Dies 
alles wird mit unterschiedlich aufbereiteten Medien ermöglicht. Speziell hier im Wissenstest 2023 können 
die Ausbilder auf verschiedene E-Learnings, Grafiken, Bilder und Poster zugreifen. 

Der Einstieg in die drei Themenblöcke im Wissenstest 2023 kann klassisch mit Bildern durchgeführt werden. 
Hierfür steht zu jedem Themenbereich ein Bild zur Verfügung. Ergänzend stehen E-Learnings zur Verfügung, 
die jeweils mit einem kleinen Wiederholungsquiz abgeschlossen werden können. 

Die speziellen Fragewürfel können einzeln nach jedem Themenblock verwendet oder in einer Art Wie-
derholungseinheit zu allen Themenbereichen eingesetzt werden. Genaue Hinweise dazu sind in einem 
eigenen Übungsvorschlag zu finden. Wir wünschen viel Spaß bei der Ausbildung zum Wissenstest!

Instruktionsblätter sind Anleitungen, die die Bedienung einer Gerätschaft genau erläutern oder den  
Ablauf eines bestimmten Vorgangs detailliert darstellen. Hierbei werden besonders die Details  
herausgestellt, die eine genaue Erläuterung benötigen, um möglichst unfallfrei arbeiten zu können.  
Instruktionsblätter helfen dem Ausbilder eine möglichst handlungsorientierte Ausbildungs- und Übungs-
einheit zu gestalten, in der er sich auf die Rolle des Begleiters und Moderators beschränken kann. Ebenso 
können diese den Ausbildungsteilnehmern die notwendige Hilfestellung zur eigenständigen Erarbeitung 
von Problemlösungen liefern oder bieten ihnen eine Kontrollmöglichkeit am Ende einer Aufgabe.

Eigenständiges Entdecken sowie selbstständiges Bearbeiten, gepaart mit Wiederholungen erleichtert 
das Lernen und festigt das erlernte Wissen. Übungen sind somit ein unentbehrlicher Baustein moderner 
Ausbildung. Mit den Übungsvorschlägen werden dem Ausbilder Anleitungen an die Hand gegeben, wie 
Übungen zu verschiedenen Themen zielorientiert gestaltet und unter Berücksichtigung der Unfallverhü-
tungsvorschriften durchgeführt werden können.



 Information 

 Einsatzkraft 

 Einsatzmittel 

 Unfallverhütung in der Jugendfeuerwehr 

 Unfallverhütung in der Jugendfeuerwehr 

 Persönliche Schutzausrüstung  
 und Dienstkleidung 

• Beileger zum Wissenstest 2023

• Informationen der KUVB

• Verletztendarsteller durch die  
Jugendfeuerwehr

• Gefährdungsbeurteilung

• Themenwiederholung in der 
Gruppe: drei Fragewürfel

• Thematischer Einstieg: Einstiegsfolie

• Qualifikationskennzeichnung (Helm):  
Fachinformation & Übungsvorschlag

• Kennzeichnungswesten:  
Fachinformation & Übungsvorschlag

• Dienstgradabzeichen:  
Fachinformation & zwei Übungsvorschläge

• Bekleidungsrichtlinie der Jugendfeuerwehr:  
Fachinformation & zwei Übungsvorschläge

• E-Learning: 
Präsentation mit Quizfragen

• Thematischer Einstieg: Einstiegsfolie

• Anschnallpflicht:  
Fachinformation & Instruktionsblatt

• Sicheres Auf- und Absitzen an Feuerwehrfahrzeugen:  
Fachinformation & Instruktionsblatt

• Richtiges Heben und Tragen:  
Fachinformation, Instruktionsblatt & Poster

• Abrundung des Themas: Übungsvorschlag  
„Anschnall-Akrobaten-Rallye“

• Thematischer Einstieg: Einstiegsfolie

• Druck- und Saugschläuche:  
Fachinformation & Instruktionsblatt

• Handgeführte Strahlrohre:  
Fachinformation & Instruktionsblatt

• Verteiler und Übergangsstücke:  
Fachinformation

• E-Learning:  
Präsentation mit Quizfragen

• Übungsvorschläge:  
„Aufbau Löschangriff“ & „Schnitzeljagd“
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t1p.de/o55tw

t1p.de/ze0te

t1p.de/1bfuk
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Zur Mediensammlung
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